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Gedanken zur Passionszeit über Matthäus 4,4   

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein.“
Worauf kommt es an im Leben?

Was  brauchen  wir,  damit  unser

Leben  gelingt?  Was  trägt  uns

durch  schwere  Zeiten?  Wovon

leben wir wirklich?

Diese  Fragen  lassen  Menschen  nicht  los.

Sie  drängen sich immer wieder  zwischen

das Alltagsgeschehen. So ist es gut, wenn

eine  feste  Zeit  wie  die  Passionszeit  den

Alltag  unterbricht  und

Anstöße  zur  Vertiefung

gibt.  So  wie  Jesus  40

Tage  in  der  Wüste  war

und  fastete,  verzichten

viele  Christen  40  Wo-

chentage  von  Ascher-

mittwoch  bis  Karsams-

tag  auf  verschiedene

Genüsse,  um  sich  auf  Wesentliches  zu

besinnen:  „Der  Mensch  lebt  nicht  vom

Brot  allein.“  Klar,  das  täglich  Brot  ist

wichtig, ohne Brot ist das Leben in seinem

Fortbestehen  gefährdet.  Aber  es  ist  nicht

das Brot allein, das Leben ermöglicht. 

Zum Leben gehört  mehr:  Liebe,  die  man

empfängt  und  schenkt;  Gemeinschaft,  in

die  man eingebunden ist  und in  der  man

sich austauschen kann; die Fähigkeit,  mit

Schwerem  und  mit  Konflikten,  mit

Versagen  und  Enttäuschung  umzugehen;

und  der  Verstehenshorizont,  in  den

Werden,  Sein  und  Vergänglichkeit  des

eigenen Lebens eingeordnet werden. 

Gott,  wie  er  seinen  Willen,  seine  Liebe,

seine  Bereitschaft  zu  bedingungsloser

Annahme  und  Wiederherstellung  von

Gemeinschaft in der Bibel offenbart, ist im

Lebensweg  Jesu  bis  ans  Kreuz  all  dies

durchgegangen  und

verheißt  auch  uns  zu

Ostern  Auferstehung

und  Hoffnung  auf  ein

erfülltes  Leben  in  Zeit

und Ewigkeit. 

Es lohnt deshalb, in der

Passionszeit  einen

Gang  zurückzuschalten

und  Gottes  Wort  nachzudenken.  Denn  in

ihm finden wir die Antworten auf unsere

Lebensfragen.  Und  so  lautet  die  ganze

Antwort Jesu auf die erste Versuchung des

Teufels: „Der Mensch lebt nicht vom Brot

allein, sondern von einem jeden Wort, das

aus dem Mund Gottes geht.“

Ich wünsche allen eine gesegnete Passions-

und Osterzeit!

                           Pfarrer Fridtjof Amling ■



                                                            3

Liebe Leser!
Unser  vierteljährlich  erscheinender  Ge-
meindebrief  lässt  mich immer wieder auf
herausragende  Ereignisse  in  den  letzten
drei  Monaten  zurückblicken.  Und  er
zwingt mich dazu, das Gemeindeleben für
die nächsten drei Monate  in den Blick zu
nehmen und terminlich zu planen.

Gemeindebrief kein Fünfjahresplan, …

Zurückblickend sind zwei Ereignisse be-
sonders hervorzuheben:

• Seit dem 1. Advent ist eine Neu-

ausgabe des Lektionars in Ge-
brauch und liegt auf unserem Al-
tar (siehe Titelbild), und nachdem 
Fa. Oldenburger schon im Okto-
ber ein Modell hergestellt hatte, 
steht nun seit kurzem der meister-
haft ausgeführte Altar an seinem 
Platz.

• Am 22. Januar feierte unser über 
Jahrzehnte engagiertes und treues 
Gemeindeglied Frau Lilli Ludwig

ihren 100. Geburtstag (S. 12-13).

In den nächsten drei Monaten werden fol-
gende Ereignisse unser Gemeindeleben be-
stimmen: 

• Die Gottesdienste in der Passions-
zeit und das Osterfest (S. 4-5)

• Am 11. Mai unsere Konfirmatio-

nen (S. 9)
• Ein Internationaler Grillabend 

am 13. Mai (S. 16)

• Der Kirchentag in Dortmund 
vom 19. - 23. Juni (S. 15)

… sondern handfester Dreimonateplan

Zudem beschäftigen uns besonders:
• Die Finanzierung des Kirchum-

baus und das freiwillige Orts-

kirchgeld (S. 10)
• Die Jugendarbeit (S. 11)
• Unser Friedhof (S. 16)
• Überlegungen für ein Krippen-

spiel mit Erwachsenen (S. 19)
• Überlegungen für die Gründung 

einer Männergruppe (s. unten)

Und über all das hinaus finden Sie Bemer-
kenswertes  zum  Gemeindeleben  sowie
zahlreiche Informationen zu Gruppen und
Kreisen in diesem Gemeindebrief.

Ich wünsche Ihnen eine in die Tiefe füh-
rende   Passionszeit   und   ein  gesegnetes
Osterfest!

Pfarrer Fridtjof Amling ■

„Männer für Vieles“ – wer macht mit?
Seit  längerem schwebt  mir  die Gründung
einer  Männergruppe  vor,  in  der  Männer
sich  einmal  monatlich  zu  religiösen  und
gesellschaftlichen  Themen  treffen,  sich
Einblicke  in  verschiedene  Berufswelten
geben,  etwas  unternehmen  oder  gesellig
zusammenkommen,  und  sich  auch  ganz

praktisch  bei  Arbeiten  für  die  Gemeinde
einbringen.  Termine  für  diese  Treffen
müssten gemeinsam gefunden und ein Plan
dafür müsste aufgestellt werden. Zu einem
ersten  Treffen  lade  ich  alle  Interessierten
am Freitag, dem 5. April, um 20 Uhr ins
Gemeindehaus ein.         Fridtjof Amling ■
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Gottesdienste
Dinklage Wulfenau

Fr.         01.03.2019
Weltgebetstag

15.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst in der Trinitatis-
kirche mit anschließen-
dem Beisammensein

So          03.03.2019
So v. d. Pass.

Estomihi

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
danach Kirchkaffee 

So          10.03.2019
Invokavit

  9.30 Uhr Gottesdienst 10.45 Uhr Gottesdienst

So          17.03.2019
Reminiszere

  9.30 Uhr Gottesdienst

So          24.03.2019
Okuli

  9.30 Uhr Gottesdienst 10.45 Uhr Gottesdienst

Mi         27.03.2019 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

im Altenwohnhaus

So          31.03.2019
Lätare

  9.30 Uhr Gottesdienst

So          07.04.2019
Judika

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
danach Kirchkaffee 

10.45 Uhr Gottesdienst 

So          14.04.2019
Palmsonntag

  9.30 Uhr Gottesdienst

Mi         17.04.2019 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

im Altenwohnhaus

Do         18.04.2019
Gründonnerstag

18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Fr          19.04.2019
Karfreitag

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 20.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

So          21.04.2019
Ostern 

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
Trinitatischor, Taufen, 
danach Osterfrühstück

11.00 Uhr Festgottesdienst
zu Ostern

Mo        22.04.2019
Ostermontag

  9.30 Uhr Gottesdienst 

So          28.04.2019
Quasimodogeniti

  9.30 Uhr Gottesdienst

So          05.05.2019
Misericordias Domini

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
danach Kirchkaffee 

10.45 Uhr Gottesdienst 

Samstag 11.05.2019 14.00 Uhr Konfirmation mit 
Abendmahl und Chor

16.00 Uhr Konfirmation mit 
Abendmahl und Chor

So          12.05.2019
Jubilate

  9.30 Uhr Gottesdienst

Mi         15.05.2019 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

im Altenwohnhaus

So          19.05.2019
Kantate

  9.30 Uhr Gottesdienst 10.45 Uhr Gottesdienst 

So          26.05.2019
Rogate

  9.30 Uhr Gottesdienst

Do         30.05.2019
Himmelfahrt

  9.30 Uhr Gottesdienst 10.45 Uhr Gottesdienst

So          02.06.2019
Exaudi

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
danach Kirchkaffee 



Ostergottesdienst und Osterfrühstück
 

Das Hauptfest der Christenheit, Ostern, fei-

ern wir  in  diesem Jahr am Sonntag,  dem

21. April. Wir laden herzlich ein zum Fest-

gottesdienst um 9.30 Uhr, der von unserem

Trinitatischor  mitgetragen  wird,  und  in

dem mehrere Kinder und Jugendliche ge-

tauft werden. Im Anschluss sind alle ab 11

Uhr zum Osterfrühstück ins Gemeindehaus

eingeladen! Es wird wieder besondere Os-

terspeisen und das beliebte Ostereierrollen

geben und ebenso das traditionelle Osterei-

ersuchen.  Wer  mithelfen  oder  etwas  zum

Frühstück beitragen will, melde sich unter

Tel. 641.       F. Amling ■

Ostereiermalen am Karsamstag
Am Karsamstag, dem 20. April, ab 15.30

Uhr sind alle interessierten Kinder und Er-

wachsenen  herzlich  zum Färben  von  Os-

tereiern  ins  Gemeindehaus  eingeladen!

Dort  wird  es  wie  jedes  Jahr  emsig  und

fröhlich  zugehen,  wenn  mit  unterschied-

lichsten  Techniken  die  Ostereier  für  das

Osterfrühstück  bemalt,  beklebt,  ge-

schmückt und gefärbt werden. 

Jeder  kann  auch  eigene  Eier  mitbringen

und für Zuhause färben. Auch dieses Jahr

werden  wir  sicherlich  wieder  viel  Spaß

miteinander haben!

                    F. Amling ■
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Gruppen und Kreise
Alle  Veranstaltungen  finden,  soweit  nicht  anders

angegeben,  in  unserem  Gemeindehaus,  dem  Dietrich-

Bonhoeffer-Haus in Dinklage, Jahnstr. 30, statt.

Gemeindebriefverteilung

• Montag, den  27. Mai 2019                um   15 Uhr

Lektoren

• Mittwoch , den 12. Juni                  19.30 Uhr

Gebetsversammlung

• jeden Samstag und Sonntag              13 – 15 Uhr

Frauenperlenkreis

Gott in meinem Alltag Raum geben mit den 

„Perlen des Glaubens“

• Dienstag, den    5. März         20 Uhr

• Dienstag, den    2. April         20 Uhr

• Dienstag, den    7. Mai         20 Uhr

Spielgruppe

• Freitag, den     1. und  15. März            9 – 10.30 Uhr

• Freitag, den     5. April                               9 – 10.30 Uhr

• Freitag, den     3. und 17. Mai                    9 – 10.30 Uhr

Krabbelgruppe

• Freitag, den    8. und 22. März                   9 – 10.30 Uhr

• Freitag, den  12. und 26. April                   9 – 10.30 Uhr

• Freitag, den  10. und 24. Mai                     9 – 10.30 Uhr

Seniorenkreis

• Dienstag, den   5. März (Fasching) 15 – 17 Uhr

• Dienstag, den 12. März 15 – 17 Uhr

• Dienstag, den   9. April 15 – 17 Uhr

• Dienstag, den 14. Mai 15 – 17 Uhr

Bastelgruppe der Senioren

• Dienstag, den    2. April 15 – 17 Uhr

• Dienstag, den    7. Mai 15 – 17 Uhr
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Gottesdienste im Altenwohnhaus
• Mittwoch, 27. März, 17. April und 15. Mai

jeweils 10 Uhr mit Abendmahl, Dechant-Plump-Str. 1

Trinitatischor
• Jeden Dienstag um 20 Uhr

Neue Chormitglieder sind herzlich willkommen!

Nähcafé

• Donnerstag, den   7. und 21. März 9 – 11 Uhr

• Donnerstag, den   4. und 25. April     9 – 11 Uhr

• Donnerstag, den   2. und 16. Mai 9 – 11 Uhr

• Donnerstag, den   6. und 20. Juni 9 – 11 Uhr

           danach Sommerpause bis 15. August

Bibelkreis

Der Bibelkreis ist offen für alle Interessierten und für alle Fragen,

die sie mitbringen – es sind keine Vorkenntnisse erforderlich!

• Montag, den 11. März         20 – 21.30 Uhr

• Montag, den   8. April         20 – 21.30 Uhr

• Montag, den   6. Mai         20 – 21.30 Uhr

Jugendgruppe

• jeden Freitag              17 – 19 Uhr

Persönliches

Taufen

       22.12.2018 – Daniel-Madalin Lutu

       25.12.2018 – Philipp Frolikow

       10.02.2019 – Faramarz Bardouni

       10.02.2019 – Fatameh Hamidi Tirani

Verstorbene

       13.12.2018 – Karl Bauer               (57 Jahre)

       19.12.2018 – Klaus-Peter Müller                         (67 Jahre)

       19.12.2018 – Annika Middendorf, geb. Köhne    (33 Jahre)

       24.12.2018 – Edith Spree, geb. Förste               (86 Jahre)

       31.12.2018 – Lieselotte Baitz, geb. Lorenz          (96 Jahre)

       23.01.2019 – Gerda Landwehr, geb. Leonhardt   (84 Jahre)

       26.01.2019 – Lilli Eckhardt, geb. Konarski         (88 Jahre)

       26.01.2019 – Harro Ganz               (84 Jahre)
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Konfirmandenunterricht

Gruppe von Pfarrerin Hilgen-Frerichs (Blockunterricht):

Vorkonfirmandengruppe:    

•   9. März von 10 Uhr bis 16.00 Uhr

• 27. April und 25. Mai von   9 Uhr bis 12.30 Uhr 

Gruppen von Pfarrer Amling (Unterricht wöchentlich):

Hauptkonfirmandengruppen (bis zur Konfirmation im Mai): 

• jeden Dienstag von 17 Uhr bis 18 Uhr  (Gruppe 1)

• jeden Dienstag von 18 Uhr bis 19 Uhr  (Gruppe 2)

Vorkonfirmandengruppe:

• jeden Donnerstag von 17 Uhr bis 18 Uhr

          (In den Schulferien findet kein Unterricht statt!)  ■

Sich auf das Eis wagen so wie auf dem Bild von der Freizeit 2019 in Ahlhorn, auch das

hat etwas mit dem Leben heranwachsender Jugendlicher und der Konfizeit zu tun! 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Hinweis:  Die  Anmeldung  der  neuen

Konfirmandinnen  und  Konfirmanden  ist

am Dienstag, dem 18. Juni, von 15 Uhr bis

18 Uhr im Kirchenbüro möglich, darüber

hinaus  auch  noch  bis  zum  Ende  der

Sommerferien  und  bei  Pfarrerin  Hilgen-

Frerichs  unter  Tel.  04446-397  und  bei

Pfarrer Amling unter Tel. 04443-641.  ■

Impressum: Gemeindebrief  der  Ev.-luth.  Kirchengemeinde  Dinklage  /  Hrsg.:  Der  Gemeindekirchenrat,

Jahnstr. 30, 49413 Dinklage / V.i.S.d.P.: Pfarrer  Fridtjof Amling / Redaktionsschluss dieser Ausgabe war der

15.2.2019 /  Druck: Caritas-Sozial-Werk Dinklage, Auflage: 1800 Exemplare. 

Abgabe von Beiträgen für die nächste Ausgabe bis zum 16. Mai 2019



Konfirmandenfreizeit in Ahlhorn 2018

Konfirmationen 2019
„Es ist gut, dass das Herz fest werde, wel-

ches geschieht durch Gnade.“  Hebräer 13,9

Im Glauben an Gott wachsen und fest wer-

den, dabei will der Konfirmandenunterricht

helfen. Der Weg von der Kindertaufe bis in

den  selbst  verantworteten  Glauben  endet

formal bei der Konfirmation mit dem Be-

kenntnis zu Gott, mit dem „Ja“ zum Glau-

ben an Gott den Vater und Schöpfer, an Je-

sus Christus, den Gekreuzigten und Aufer-

standenen,  und  den  Heiligen  Geist  als

Kraft Gottes, die in der Kirche und in je-

dem einzelnen Menschen wirkt.  Dass  die

Konfirmation  nicht  das  Ende  dieses  Pro-

zesses ist, sondern der Beginn eines geseg-

neten und reichen Glaubenslebens in Got-

tes-,  Nächsten- und Selbstliebe, das wün-

sche ich Euch allen, die Ihr im Mai konfir-

miert werdet!

                           Pfarrer Fridtjof Amling ■

Samstag, 11. Mai 2019 um 14 Uhr Samstag, 11. Mai 2019 um 16 Uhr 

1. Philip Grün 1. Annabelle Amling

2. Gina Jahn 2. Michael Busch

3. Viktoria Oldenburger 3. Maximilian Dehlis

4. Kira Rose 4. Diana Edich

5. Nicole Semenow 5. Elias Gunkel

6. Erika Titarenko 6. Paul Langanke

7. Melanie Titarenko 7. Tom Kovacs 

8. Nicole Weber 8. Frederike Quaschigroch

9. Maro Schaller

10. Ida Willemsen
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Ortskirchgeld 2019

Zeit für Neues – Geld für Neues

„Zeit  für  Neues“,  so  war  die  Folie  unter
den  Dachlatten  geradezu  programmatisch
bedruckt,  als  wir  2018  unseren  Kirch-

umbau samt  Renovierung in  die  Tat  um-
setzten. Es war Zeit für Neues, für eine Er-
neuerung,  was  das  Wort  Renovierung  ja
auch bedeutet, und für die Er-
weiterung des Altarraums.

Gesamtkosten: 218.000 €

„Geld  für  Neues“  -  so  lautet
nun die Devise für 2019. Auch
wenn die allerletzten Rechnun-
gen z.B. für die Installation des
Blitzableiters auf dem Kirchen-
dach, für das Katasteramt oder die Restau-
rierung  des  hölzernen  Unterbaus  unseres
Taufbeckens noch fehlen, so lassen sich die
Gesamtkosten der Maßnahme mittlerweile
recht genau auf knapp 218.000 € beziffern
–  darin  sind  nicht  eingerechnet  die  nicht
unerheblichen Leistungen des von Fa. Ol-
denburger  gesponserten  Altars  und  Lese-
pults  sowie  die  durch Erwin Fischer  von
der  DVAG  übernommenen  Arbeiten  am
Kirchturm.

198.000 € Haushaltsmittel und Spenden

Von  den  218.000  €  Kosten  sind  bisher
198.000 € durch Haushaltsmittel, einen Zu-
schuss der Landeskirche und 48.000 € an

gespendeten Geldern abgedeckt. So haben
wir noch einen Bedarf von 20.000 €, den
wir  in  diesem  Jahr  zu  einem  Teil  durch
Umschichtungen  im  Haushalt  aufbringen
wollen,  wobei wir noch auf die aktuellen
Haushaltszahlen  warten.  Für  den  anderen
Teil hat der Gemeindekirchenrat das Orts-
kirchgeld 2019 bestimmt. Das heißt, auch
2019  ist  das  Ortskirchgeld  wieder  –  und
diesmal  zum  letzten  Mal!  –  für  den
Kirchumbau bestimmt. 

Ortskirchgeld wieder für Kirchumbau

Trotz des Defizits am Ende waren alle Be-
teiligten  während  der  Bauphase  bemüht,
die Kosten im Rahmen zu halten, und es ist
solide  gewirtschaftet  und  begründet  ent-
schieden worden. Dass aber z.B. die Statik

im  Übergang  zum  neuen
Altarraum verstärkt werden
musste  und  manche  Ent-
scheidungen  erst  im  Laufe
des  Prozesses  gefällt  wer-
den konnten, war nicht ab-
sehbar  und  unvermeidbar.
Gerne gewähre ich Interes-
sierten  Einblick  in  unsere

Kostenübersichten. Das wichtigste ist aber,
dass alle mit dem Ergebnis des Kirchum-
baus  zufrieden  sind  und  die  Neuerungen
sich bisher in der Praxis bewährt habent!

            Fridtjof Amling ■



„Gerne spiele ich mit Jugendlichen das Werwolfspiel!“

Aus dem Tagebuch einer Jugendleiterin 
Liebes Tagebuch,

heute möchte ich dir  über meine Jugend-
gruppe berichten. Jeden Freitagnachmittag
fahre  ich  Lebensmittel  einkaufen,  um et-
was Leckeres für die Jugendgruppe vorzu-
bereiten. Ob Käse-Ecken oder Takko-Salat,
es gab schon vieles. Ich liebe es, etwas mit
Jugendlichen  zu  unternehmen,  zum  Bei-
spiel  Twister  oder  Schnitzeljagd  spielen.
Natürlich  höre  ich  auch  bei  Problemen
nicht  weg und versuche stattdessen guten
Rat zu geben. 

Es wird nie langweilig, wenn meine Mit-
teamerin Palina und ich zusammen in ei-
nem Raum sind, und das wirkt sich auch
auf die Jugendlichen aus. Häufig versam-
meln wir uns auch bei Einbruch der Dun-
kelheit am Lagerfeuer und  unterhalten uns

oder  singen.  In  den  Sommerferien  oder
Herbstferien planen wir auch Veranstaltun-
gen wie Ausflüge oder Übernachtungen! 

Was mir aber am meisten Freude macht ist
das  Lächeln  auf  den  Gesichtern  der  Ju-
gendlichen, die mit Vorfreude darauf war-
ten, dass die Jugendgruppe beginnt! 

Ebenso würde ich mich auch auf Dein Lä-
cheln freuen und all diese wunderbaren Sa-
chen mit neuen Mitglieder der Jugendgrup-
pe teilen.  Vielleicht schaust auch Du ein-
mal am Freitag ab 17 Uhr bei uns vorbei –
auch deine Freunde sind herzlich willkom-
men!
Bis zum nächsten Mal liebes Tagebuch!

Deine  Melissa  ■

    Steckbrief:  Melissa Kesner

Alter: 16 Jahre (10. Klasse)

Konfirmation: 2017

Trinitatischor: begrüßt gerne mit einem Lächeln und einer Umarmung

Lektorin: beeindruckt im Gottesdienst mit heller, klarer Stimme

Jugendgruppe: „Treue, loyale Teamerin“ (Selbstbeschreibung)

Krippenspiel: mal als Engel, mal als Maria im Einsatz

Hobbies: Karate, Klavierspielen, Schriftstellerei, Zeichnen 

   Abneigung: Glühbirnen auswechseln            F. Amling ■



Bild (v.l.n.r.): Stv. Landrat Friedhelm Biestmann, Bürgermeister Frank Bittner, Jubilarin

Lilli Ludwig, Pfarrer Fridtjof Amling, Pfarrerin Andrea Hilgen-Frerichs.

100. Geburtstag von Lilli Ludwig gefeiert
Gut  60  Gäste  kamen  am  22.  Januar  zur

Festandacht anlässlich des 100. Geburtstag

von  Frau  Lilli  Ludwig  in  unsere  Kirche.

„Lobe den Herren meine Seele“,  das war

der Grundtenor in den Liedern und auch in

der Predigt,  in der das Engage-

ment  von  Frau  Ludwig  in  der

Gemeinde  in  den  letzten  72

Jahren – also seit  1947,  als  sie

alleine  mit  ihren  drei  kleinen

Kindern  nach  Dinklage  kam  –

gewürdigt  wurde:  Sie  war  5

Jahre  Mitglied  im  Gemeinde-

kirchenrat  und  jahrzehntelang

aktiv im Seniorenkreis,  zu dem

sie bei gutem Wetter bis jetzt mit

dem Rollator kommt.

Mit dem Rollator zum Seniorenkreis

Beim  Empfang  im  Gemeindehaus  gratu-

lierten als Stellvertreter des Landrats Fried-

helm Biestmann und ebenso Bürgermeister

Frank Bittner. Der Seniorenkreis um Silvia

Lamping  hatte  den  Empfang  liebevoll

vorbereitet und gratulierte mit einer großen

bebilderten  Glückwunschkarte.  Bei  Sekt,

Kaffee  und  Kuchen,  einer  zweistöckigen

Jubiläumstorte  und  Schnittchen  kamen

Verwandte    und     Offizielle,    Nachbarn,

Dr. Baumann erscheint zum Ständchen

Freunde und Gemeindeglieder  schnell  ins

Gespräch,  und  besonders  um

Frau  Ludwig  bildeten  sich

immer  wieder  Kreise,  die  den

interessanten  Berichten  aus

ihrem  Leben  zuhörten.  Plötz-

lich  tauchte  Dr.  Baumann  auf

und  brachte  mit  der  Gitarre

seiner  rüstigen  Patientin  ein

Ständchen, in das alle fröhlich

einstimmten.  Frau  Ludwig

selber  war  überwältigt  von

soviel Ehre und bedankte sich

herzlich bei allen Gästen. 

Beim  Treffen  des  Seniorenkreises  im

Februar  wurde  noch  einmal  auf  ihren

Geburtstag angestoßen und sie erhielt  ein

Fotoalbum von diesem denkwürdigen Tag.

Ein Bericht über Frau Ludwigs Leben ist

übrigens  nachzulesen  im  Buch  „Evange-

lisch ins Oldenburger Münsterland“ (S. 47-

49), erhältlich im Pfarramt.

      F. Amling  ■
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Kirchentag in Dortmund

Meine Entscheidung vor zwei Jahren zum

Kirchentag nach Berlin zu fahren, habe ich

nicht  bereut  –  im  Gegenteil!  Es  passte

einfach alles: Ich hatte Zeit, ich hatte Lust

und  ich  hatte  eine  Freundin,  mit  der  ich

zusammen fahren konnte. Die Vielfalt des

Programms mit Angeboten für Jugendliche

Von der Bibelarbeit bis zu Obama

und Erwachsene hat mich fast erschlagen,

aber mit jedem Tag hat man besser hinein-

gefunden  und  gezielt  Veranstaltungen

ausgesucht  von  der  Bibelarbeit  bis  zu

Obama am Brandenturger Tor, vom Jazz-

Konzert in der Gedächtniskirche bis zu den

großen  Eröffnungs-  und  Abschlussgottes-

diensten  unter  freiem  Himmel  mit

Zehntausenden  Teilnehmern.  Dazwischen

Vielfalt und Gemeinschaft

konnte man wunderbar in den Menschen-

massen schwimmen und singen oder sich

spontan  inspirieren  lassen  von  zufälligen

Begegnungen.  Ich  habe  erfahren,  wie

vielfältig  gelebter  Glaube  sein  kann  und

war beeindruckt von der Gemeinschaft mit

Christen  aus  aller  Welt.  Deshalb  war  für

mich schon auf der Rückfahrt nach Dink-

lage  klar,  dass  ich  auch  zum Kirchentag

nach   Dortmund   vom  19. - 23. Juni 2019

Unbedingt: Dortmund 19. - 23. Juni!

fahren  werde,  um  mir  dies  –  in  anderer

Umgebung und sicherlich auch in anderer

Gestalt – nicht entgehen zu lassen. 

Zielgruppe: Jugendliche ab 14 Jahren ...

Ich  kann  nur  jedem  empfehlen,  selber

einmal  an  diesem  Großereignis  des

deutschen  Protestantismus  in  aller  seiner

Offenheit  teilzunehmen,  und  würde  mich

freuen, mich darauf  mit  anderen  Christen

… und Erwachsene

aus Dinklage vorbereiten zu können. Alle

Interessenten  ab  14  Jahren  sind  herzlich

eingeladen zum 

Vorbereitungstreffen am Mittwoch, 

dem 27. März, um 19.30 Uhr

im Gemeindehaus, Jahnstr. 30! 

Die erste Anmeldefrist läuft Anfang April

aus.  Auf  alle  Fälle  freue  ich  mich schon

riesig!                              Johanna Friese ■
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Friedhof 2019

Dreimal ist Beteiligung gefragt
Der  Friedhofsausschuss  des  Ge-

meindekirchenrates hat sich auch

in diesem Jahr Etliches zur Ver-

schönerung  und  Verbesserung

unseres  evangelischen  Friedhofes

vorgenommen. 

So  werden  wir  das  Thema  „Müllentsor-

gung“ angehen, den Beschnitt von Bäu-

men und Büschen in Angriff  nehmen,

mangelnde  Grabpflege  beanstanden

bzw. überlegen, wie man Abhilfe schaf-

fen  kann,  der  Auflösung abgelaufener

Gräber  nachgehen und  den  Bau  eines

Zauns  umsetzen.  Für  die  allgemeine

Verschönerung  haben  wir  für  dieses

Jahr  in  der  hellen  Jahreszeit  drei

Termine für Friedhofsaktionen verabredet:

  Samstag, 13. April, von 9 – 12 Uhr

  Mittwoch, 26. Juni, von 18 – 20 Uhr

  Samstag, 21. September, von 9 – 12 Uhr

Alle  Interessierten  sind  gebeten,  sich  zu

beteiligen  und  entsprechend  auf  den

Friedhof zu kommen!

Darüber  hinaus  wird  der  Gemeinde-

kirchenrat  demnächst  über  die  Bitte

mehrerer  Nutzungsberechtigter  von

Gräbern  entscheiden,  einen  großen  Baum

auf dem alten Teil des Friedhofs zu fällen,

da dieser das Umfeld verschmutzt und seine

Wurzeln die Gräber beschädigen. 

Für  Anregungen  bezüglich  weiterer

Verbesserungen  sind  wir  dankbar  und

werden darüber beraten.         F. Amling ■

Internationaler Grillabend am 13. Mai
Am Montag, dem 13. Mai 2019, ab

17 Uhr lädt die evangelische  Ge-

meinde  wieder  zu  einem  fröhli-

chen Grillabend ein!

Der  Grillabend  findet  wieder  im  Garten

hinter unserem Gemeindehaus, Jahnstr. 30,

statt.  Das  Grillfleisch  und  die  Getränke

stellt  die  Gemeinde.  Wer  möchte,  kann

einen  Salat  oder  Brot  mitbringen.  Alle

interessierten  Einheimischen  und

Flüchtlinge,  Erwachsene  und  Kinder  sind

herzlich eingeladen! Infos unter Tel. 641.

             Fridtjof Amling ■



Karnevalsfeier im Seniorenkreis 2018 

Seniorenfasching am 5. März 

Zur Faschingsfeier des Senioren-

kreises  wird  in  diesem  Jahr  zu

Fastnacht  am  Dienstag,  dem  5.

März, von 15 Uhr bis 17 Uhr ins

Gemeindehaus eingeladen!

Jeder der Lust verspürt mitzufeiern, möge

einfach  kommen!  Es  besteht  kein

Kostümzwang, aber jeder hat  vor Ort noch

die  Möglichkeit,  sich  zu  schminken  oder

ein wenig zu kostümieren. Auch in diesem

Jahr freuen wir  uns darauf,  dass Michael

Lamping uns bei Karnevalsliedern und der

obligatorischen  Polonaise  durch  das

Gemeindehaus  mit  seinem  Akkordeon

begleiten wird. Für die Dekoration wurde

unter  Anleitung  von  Silvia  Lamping  und

ihrem  Team  schon  im  Februar  gebastelt.

Wir holen Sie bei Bedarf ab!

Zudem  können  wir  auf  einen  gewissen

Fundus  zurückgreifen.  Bei  Berlinern,

Schnittchen  und  einem  Glas  Sekt  oder

Wein  wird  es  sicherlich  wieder  den  ein

oder  anderen  humorvollen  Auftritt,  ein

paar  Spiele  und  viel  Spaß  geben.   Bei

Bedarf holen wir Sie auch ab – bitte rufen

Sie dann bei mir  unter  Tel. 641 an.

Seniorenkreis auch am 12. März

Eine  Woche  später  trifft  sich  der

Seniorenkreis  dann  wieder  ganz  regulär

zum Kaffeetrinken.         Fridtjof Amling ■

Seniorenfahrt am 9. Juli zu NaturaGart
Die  diesjährige  Seniorenfahrt

wird  am  Dienstag,  dem  9.  Juli,

von  9  Uhr  bis  19  Uhr  nach

Ibbenbüren gehen. 

In Ibbenbüren werden wir die Garten- und

Parklandschaft samt großem Aquarium von

NaturaGart  besuchen.  10  €  beträgt  der

Unkostenbeitrag  für  Mitglieder  des

Seniorenkreises,   20  €  für  alle  anderen.

Darin sind Fahrt, Eintritt, Mittagessen und

Kaffeetrinken enthalten. 

Anmeldungen  werden  erst  ab  Juni

angenommen, den Termin sollte sich jeder

Interessierte  aber  schon  einmal  in  den

Kalender eintragen. ■



Bild links: (Vor dem Einzug in die Kirche) Bischof Bedford-Strohm (Ratsvorsitzender der

EKD), Bischof Adomeit (auch Bild Mitte), Synodenpräsidentin Blütchen, Bischof Genn,

sowie  Vertreter  der  afrikanischen  Partnerkirchen,  Pfarrervertreterin  Arnold,  Oberkir-

chenrätin Teichmanis, Oberkirchenrat Mucks-Büker und Oberkirchenrätin Lenk. 

Bild rechts: Pfarrer sammeln sich im Alten Rathaus in Oldenburg für den Einzug.

Amtseinführung von Bischof Adomeit
Ende  Januar  wurde  Bischof  Thomas
Adomeit  in  einem  Gottesdienst  in  der
Lambertikirche  in  Oldenburg  in
Anwesenheit  zahlreicher  Vertreter  aus
Kirche  und  Politik  von  Landesbischof
Bedford-Strohm,  dem  Ratsvorsitzenden

der Evangelischen Kirche in Deutschland,
feierlich  in  sein  Amt  eingeführt.  Den
humorvollen Grußworten im Anschluss an
den  Gottesdienst  folgte  ein  fröhlicher
Empfang  mit  vielen  Gesprächen  in  den
Gemäuern der Kirche. ■

2235 Gemeindeglieder
Zum  31.12.2018  hatte  unsere  Gemeinde
2235  Gemeindeglieder.  Das  sind  29
weniger  als  ein  Jahr  zuvor,  was
hauptsächlich  einem  Überschuss  bei  den

Wegzügen  zugeschrieben  werden  kann.
Dazu  hatten  wir  weniger  Taufen  als
Sterbefälle  zu  verzeichnen  und  weniger
Kircheneintritte als Kirchenaustritte. ■

Asel – Spenden sind überwiesen
Bis  Ende  2018  gingen
91.418  €  an  Spenden  für
die  Behandlung  von  Asel
aus  Russland  ein.  Davon
wurden  dem  Klinikum

Münster  56.000  €  für  die  erfolgreiche
Chemotherapie und 35.418 € für die Nach-
behandlung  in  Münster  überwiesen.  Asel
wünschen  wir  weiterhin  gute  Genesung!
Und allen Spendern sei herzlich gedankt! ■

Fundsachen und Liegengebliebenes
Bei  den  zahlreichen  Veranstaltungen  in
unserem  Gemeindehaus  kann  es  nicht
ausbleiben,  dass  auch  mal  etwas  liegen-
bleibt, z.B. einzelne Kleidungsstücke oder
Tortenplatten.  Natürlich  wird  alles

aufgehoben, aber irgendwann auch aus der
Küche  oder  Garderobe  weggeräumt.  Wer
etwas  vermisst,  möge  also  einfach
nachfragen.  Bei  Geschirr  empfiehlt  sich
eine Beschriftung mit Namen. ■
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175 Jahre GAW-Oldenburg
Mit einem Gottesdienst am 26. Mai um 10

Uhr feiert das Gustav-Adolf-Werk Olden-

burg, das besonders evangelische Minder-

heitenkirchen in Lateinamerika und Osteu-

ropa unterstützt,  in der oldenburger Lam-

bertikirche  sein  175.  Jubiläum.  Bischof

Adomeit  wird  predi-

gen  und  der  General-

sekretär  des  GAW

Enno Haaks aus Leip-

zig  wird  den Festvor-

trag halten. ■

Krippenspiel von Erwachsenen?
Planungstreffen am Mittwoch, dem 27. März, um 19.30 Uhr

Kein Scherz: Schon länger rumort die Idee

in  manchen  Köpfen,  ob  wir  am  Hei-

ligabend  in  Dinklage  nach

dem Krippenspiel um 15.30

Uhr  nicht  auch  noch  ein

Krippenspiel von Erwachse-

nen  und  Jugendlichen  um

17.30  Uhr  anbieten  sollten.

Dazu  bräuchten  wir  aller-

dings ca. 10 interessierte Er-

wachsene,  die  bereit  sind,

mitzumachen. Deshalb laden

wir  herzlich  alle  Interessierten  zu  einem

ersten,  unverbindlichen  Planungstreffen

am  Mittwoch,  dem  27.  März,  um  19.30

Uhr ins Gemeindehaus ein. Alles weitere,

ob  man  selber  ein  Stück

schreibt,  ob  sich  der  Auf-

führung  das  Angebot  einer

gemeinsamen  Weihnachts-

feier im Gemeindehaus an-

schließt, und ob der bisheri-

ge  Gottesdienst  von  18.30

Uhr auf 20 Uhr verschoben

wird, wird man dann sehen.

Jeder  Interessierte  kann

auch direkt bei mir anrufen, Tel. 641.       

                           Pfarrer Fridtjof Amling ■

St. Anna Stiftung: Hospiz-Sprechstunde 
Die  Hospizdienste  der  St.  Anna  Stiftung

bieten erstmalig am 7. März eine Sprech-

stunde für alle Fragen bei schwerer Erkran-

kung und Trauer an.

Die  „Hospizliche  Sprechstunde“  wird  je-

den Donnerstag von 16 – 18 Uhr in  den

Räumen  des  Sozialdienstes  (Gelber  Ein-

gang über den Innenhof des Gesundheits-

zentrums) kostenlos angeboten. Sie können

Ihre Fragen und Anliegen an fachkundige

Mitarbeiter der Hospizdienste richten. The-

men können sein: Möglichkeiten der hos-

pizlichen Begleitung (ambulant,  teilstatio-

när oder stationär),  Informationen zu An-

geboten  der  Trauerbegleitung,  Trauerbe-

gleitung  im Einzelgespräch  und  Informa-

tionen zum Abfassen von Patientenverfü-

gungen.  Sie  können  sich  unter  04443-

892420 anmelden oder einfach zu der ge-

nannten Zeit kommen. ■

Gemeindefest am 30. Juni
Zum  diesjährigen  Gemeindefest  wird  am

Sonntag, dem 30. Juni eingeladen! Wir be-

ginnen um 14.30 Uhr mit  einem Festgot-

tesdienst,  dem sich ein Kaffeetrinken und

Grillen anschließt. Näheres wird noch be-

kannt gegeben. ■



Kirchenbüro im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Kirchenbürosekretärin Frau Andrea Risch 

Bürozeiten: Dienstag 15.30 – 17.30 Uhr 

Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag   9.00 – 12.00 Uhr

Tel. 04443-978606, Fax: 04443-978607

E-Mail: kirchenbuero.dinklage@kirche-oldenburg.de

Webseite: www.evangelisch-in-dinklage.de
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Kinder- und Jugendarbeit

Ev.-luth. Kreisjugenddienst Oldenburger Münsterland

Diakone: Thorben Andres, Margit Bloch, Jens Schultzki, Tanja Schultzki, Jan-Dirk

Singenstreu - Marienstr. 14, 49377 Vechta Tel. 04441-854540, 

E-Mail: thorben.andres@ejo.de   -   jens.schultzki@ejo.de   -   tanja.schultzki@ejo.de   -  

             jan-dirk.singenstreu@ejo.de 

Krankenhausseelsorge: Pfarrerin Hiltrud Warntjen, Tel. 04441-921893

Bank: VR-Bank Dinklage: IBAN: DE09 2806 5108 0002 6077 00 

Stellvertretender Vorsitzender des  Gemeinde-

kirchenrats: 

  Wladimir Shukowski, Tel. 3694

Pfarrer Fridtjof Amling
Vorsitzender des Gemeindekirchenrats

Jahnstr. 30, 49413 Dinklage

Tel. 04443-641, Fax 918460

Mobil 0176-43495079

 Fridtjof.Amling@kirche-oldenburg.de

Pfarrerin Andrea Hilgen-Frerichs

Kapellenweg 17

49456 Bakum

Tel. 04446-397, Fax 959184

hilgen-frerichs@t-online.de

 

Jahnstraße 30

49413 Dinklage
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